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Das Dinoei, das zuletzt schlüpfte
Vorlesedauer: etwa 4 Minuten
Zum Vorlesen: ab 4 Jahren
Art: Gute-Nacht-Geschichte von EmHeMa

Im Nest liegen sieben Eier, und sechs davon gehen an einem Vormittag auf.

Das siebte bleibt zu, und alle warten.

Es dauert zwei Tage länger — und die Geschichte handelt hauptsächlich vom
Warten.

Im Nest lagen sieben Eier.

Es war ein flaches Nest aus Sand und trockenen Farnen, gut versteckt zwischen zwei
Felsen, und die Mutter lag seit acht Wochen daneben.

An einem Vormittag im Frühling fing das erste an zu wackeln.

Dann knackte es. Dann kam eine Nase heraus, dann ein Kopf, dann der Rest, und das
Ganze sah aus, als würde jemand aus einem sehr engen Pullover steigen.

Bis zum Mittag waren sechs geschlüpft.
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Das siebte lag da.

Es wackelte nicht. Es knackte nicht.

Die Mutter drehte es einmal vorsichtig um, was man macht, und legte es zurück.

Die sechs kleinen Dinos liefen inzwischen durcheinander, fielen übereinander und
probierten Geräusche aus, und einer von ihnen setzte sich alle paar Minuten auf das
siebte Ei, weil es warm war.

Am Abend lag es immer noch da.

Am nächsten Morgen auch.

Die sechs hatten inzwischen gelernt, dass man Sand nicht isst, und begannen gerade
zu lernen, dass man Farnwedel schon isst. Beides dauerte länger, als man denkt.
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Die Mutter blieb.

Das ist eigentlich die ganze Geschichte: Sie blieb.

Sie hätte gehen können. Sechs sind sechs, und sechs kleine Dinos brauchen Futter,
und Futter liegt nicht neben dem Nest.

Sie schickte stattdessen die sechs unter einen Farn, sagte ihnen, sie sollen dort
bleiben, was sie natürlich nicht taten, und legte sich wieder neben das Ei.

Den ganzen zweiten Tag.

Und den dritten Morgen.

Am dritten Morgen kam ein anderer Dinosaurier vorbei, eine Bekannte aus dem Nest
zwei Täler weiter, und fragte, ob das noch was wird.
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Die Mutter sagte, sie warte noch.

Die Bekannte sagte nichts weiter dazu und brachte am Nachmittag etwas zu fressen
vorbei.

Um die Mittagszeit des dritten Tages wackelte das Ei.

Es dauerte lange. Das siebte brauchte fast zwei Stunden, während die anderen sechs
zwanzig Minuten gebraucht hatten.

Dann war es draußen.

Es war kleiner als die anderen und ziemlich zerknautscht, und es machte ein sehr
leises Geräusch, das die Mutter beantwortete.

Die anderen sechs kamen unter dem Farn hervor und schauten es an.
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Dann setzte sich das kleinste von ihnen daneben, so wie es sich vorher aufs Ei
gesetzt hatte.

Am Abend liefen alle sieben durcheinander, und man konnte nicht mehr sagen,
welches zuletzt gekommen war.

Und wenn sie nicht gestorben sind, dann laufen sie noch heute durcheinander.

Die Moral von „Das Dinoei, das zuletzt schlüpfte"

In dieser Geschichte wird nichts gerettet und nichts entschieden. Es wird gewartet.

Die Mutter bleibt zwei Tage länger sitzen, obwohl sechs Junge da sind, die Hunger
haben. Das ist die ganze Handlung.

Für Kinder, die selbst länger brauchen — beim Laufenlernen, beim Sprechen, beim
Trockenwerden —, ist der letzte Satz der wichtigste: Am Abend sieht man
niemandem mehr an, wer zuletzt gekommen ist.

Für die Erwachsenen

Schwierige Wörter kurz erklärt

· Nest – die Mulde, in die Tiere ihre Eier legen

· Farn – eine Pflanze mit großen gefiederten Blättern

· schlüpfen – aus dem Ei kommen
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· zerknautscht – ganz zerknittert – so sehen frisch geschlüpfte Tiere oft aus

Fragen zum Weitererzählen

· Warum bleibt die Mutter neben dem letzten Ei?

· Was macht das kleinste Geschwisterkind die ganze Zeit?

· Wobei brauchst du manchmal länger als andere?
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Wie es weitergeht
Diese Geschichten sind an unserer eigenen Bettkante entstanden – abends, weil die
Bücher im Regal irgendwann durch waren. Daraus ist eine ganze Reihe geworden –
sechs Bände für Kinder von vier bis sieben Jahren:

Ritter Emil & Zauberer Henry

Emil ist der Ältere und der Mutige, Henry der Jüngere und der, der nachdenkt.
Gelöst wird nie durch einen allein. Jeder Band ist abgeschlossen, zehn bis fünfzehn
Minuten Vorlesezeit.

Einzeln 15,00 € · alle sechs zusammen 79,00 € statt 90,00 €
Gedruckt bei einem Familienbetrieb in Polen, verschickt aus Osnabrück.

Welcher Band zu Ihrem Kind passt, zeigt der Buchfinder:
emhema.de/pages/buchfinder

Alle 135 Geschichten kostenlos auf emhema.de

Band 1 · Rüstung Band 2 · Wolkenstadt Band 3 · Dinosaurier

Band 4 · Dracheneier Band 5 · Drachenrennen Band 6 · Piraten


